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Starten wir ein gutes Schulbuffet!
Die wichtigsten ersten Schritte

Rosemarie Zehetgruber
gutessen consulting

Wir würden ja, aber...

.
Es ist nicht so einfach!
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Wir würden ja, aber...

Die Buffetbetreiber wollen nicht.
Schon probiert, kommt nicht an.

Bio ist zu teuer.

Lehrer sind (schlechtes) Vorbild.
Daheim essen sie auch nicht gesund.

Kinder haben ein Recht auf Süßes & Co.

Wir können nicht mitreden, wer den Vertrag bekommt.
Viele Schließtage - Ferien und schulfreie Tage

etc. etc. etc. etc. etc. etc. etc. etc. etc. etc. etc. etc. etc. etc.

Zuerst ist die Idee, das Anliegen..

Neueinrichtung

qualitative Verbesserung

Engagement einzelner...
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Gemeinsam statt einsam!

7 Schritte zum 
guten Schulbuffet

1. Die Idee/das Anliegen

Eltern
PädagogInnen
Direktion
SchülerInnen
SchulärztIn
….

Verbündete suchen!
Direktion, SGA, Schulforum,...
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2. Jausenteam

“Motor des Projektes”
Wer gehört ins Team?
Wer muss informiert werden?
….

Schulträger, Elternvertretung
PädagogIn, Schülervertretung, 
Schulärztin,..
Buffetbetreiber

3. Erhebung IST-Situation

Gibt es ein Buffet? 

JA: Sortiments-Check
Wer hält Pachtvertrag? Wer bestimmt Angebot?
(potenzielle) Kundenanzahl
Pausengestaltung

NEIN: Raumsituation, Bedarf

“Müsli-Erlass” des Bildungsministeriums
Empfehlungen der Ernährungsgesellschaften
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4. Konkrete Verpflegsziele definieren

Sortiment - als Basis für das Leistungsverzeichnis für Buffetbetreiber
bzw. Jausenlieferant.

z.B. mind 50% VK-Anteil, tägl. 2 Sorten frisches Obst/Gemüse
keine Softdrinks,
frisch, ohne Konservierungsmittel
mind. 30% Bio-Anteil, Produkte der Region, Transfair-Produkte

Rahmen - Ambiente, Erreichbarkeit, Pausenzeitgestaltung,...
Verabreichungsform – Jausenkiste für die Klasse, Schulbuffet, Automat,..
Bezahlung – bargeldlos im Abonnementsystem, Gutschein oder Bonheft,…

Was ist uns besonders wichtig?
-> Gute Leistungsverzeichnisse schaffen Klarheit und sparen Ärger
Kein Schulbuffetbetreiber -> unreglementierte Konkurrenz

5. Setzen Sie Ihr Ziel um

Verbesserung des Angebotes

Lösungen mit dem Buffetbetreiber bzw.
Jausenlieferanten suchen.
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5. Setzen Sie ihr Ziel um

Suche nach neuem Buffetbetreiber:

Anbote anhand Leistungsverzeichnis einholen
Firmenprofil
Nachweis der gewerbl. Tätigkeit
Ansprechperson
Referenzen
Festlegen des Rahmensortimens
mit Preisgestaltung
besondere Serviceleistungen

Bestbieterprinzip

6. (Neu)Start des Buffets

Öffentlichkeitswirksamer Neustart

Plakate, Flyer, Info durch
KlassenlehrerIn, Aktionstage,…
alle Beteiligten informieren
(Elternabend, Elternbrief, 
Schülerzeitung,..)
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6. (Neu)Start des Buffets

Pädagogische Unterstützung:
Filme, Exkursionen, Feste,
Gewinnspiele, Workshops,
Themen: Brainfood, Sporternährung,
Schönheit, Geschmacks-
empfinden, Landwirtschaft, Sorten
Haushaltsökonomie, Dritte Welt,
Rezeptentwicklung mit SchülerInnen..

Reklamationen ernst nehmen
Kostproben, Probiertage,
Nervennahrung für Schularbeiten,..

6. (Neu)Start des Buffets

Weichen Sie nicht vom Ziel ab, wenn kleine
“Probleme” auftauchen.

Anfangsphase schwierig - bis zu 7 mal probieren,
Eltern überzeugen, SchülerInnen einbinden (Partizipation)
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Schuljausen-Preise
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Was ist teuer?
Täglich 1-3 € erscheinen wenig, 
monatlich 20 € erscheinen viel.

Wurstsemmel (Zielpunkt) € 1,20
Körndlbaguette gefüllt (Zielpunkt) € 2,10 

Kornspitz gefüllt (Schulbuffet) € 1,80
Baguette gefüllt “ € 1,80
Wurstsemmel “ € 1,00
Käsekornlaberl “ € 1,20
Plunder gezuckert “ € 1,40

Latella “ € 1,00

Bio-Käseweckerl + Stück Bio-Obst € 1,50
Bio-VK-Pizza + Stück Bio-Obst € 1,50
Bio-Burger + Stück Bio-Obst € 1,50

….

7. Qualitätssicherung

Das gute Schulbuffet ist nie abgeschlossen.
Das Jausenteam sollte Angebot und
Akzeptanz im Auge behalten

Schulbonus, Schulleitbild

Ziele regelmäßig überprüfen
ggf. adaptieren.

Kommunikation!!!!!
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Wenn Du immer tust, was Du schon immer getan hast, wirst Du immer das bekommen, 
was Du schon immer bekommen hast. Richard Bandler

Kinder versorgen 
heißt: Verantwortung 
übernehmen!

Das gute Schulbuffet

Das gute Schulbuffet - 

Ein gemeinsames Ziel!
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